
Wochenkalender
der Evangelischen Predigergemeinde

16. – 23. Juni 2024

16.6.2024 – 3. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Pfarrer Hannes Bezzel und mit dem Chor der Grace Lutheran 
Church in River Forest, USA (Predigerkirche)

19.6.2024 – Mittwoch

14:30 Seniorennachmittag zum Thema: „Pflegeheim – wenn zuhause Wohnen nicht mehr 
möglich ist” mit F. Büttner, Pfarrer für die Seelsorge in Altenheimen (Kapitelsaal)

16:30 Ökumenische School's out-Party (Predigerwiese)
20:00 Konzert der 47. Internationalen Orgelreihe mit Christian Thadewald-Friedrich aus 

Wismar (Predigerkirche)

20.6.2024 – Donnerstag

17:00 Friedensgebet (Lorenzkirche)

21.6.2024 – Freitag

12:00 Gebet für den Frieden (Augustinerkloster)

23.6.2024 – 4. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Prädikantin Ellen Böttcher (Predigerkirche), anschließend 
Kirchenkaffee (Kapitelsaal)

www.predigergemeinde.de 
www.predigerapp.de
www.meister-eckhart-erfurt.de

W o c h e n b l a t t
Evangelische Predigergemeinde Erfurt

16. Juni 2024
3. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch

Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was verloren ist.

Lk 19, 10

Zum Gottesdienst

Gottesdienstablauf

Wenn  Sie  dem  Ablauf 
unserer  Gottesdienste 
besser  folgen  wollen, 
finden Sie  im Gesang-
buch  eine  kleine  Bro-
schüre.  Sie  finden  den 
Ablauf auch online.

Evangelium und Predigttext:
Lukas 15, 1-3. 11b-32

Es nahten sich Jesus aber alle Zöllner und 
Sünder, um ihn zu hören. Und die Pharisäer 
und die Schriftgelehrten murrten und spra-
chen: Dieser nimmt die Sünder an und isst 
mit  ihnen.  Er  sagte  aber  zu  ihnen  dies 
Gleichnis und sprach:
Ein Mensch hatte zwei Söhne. Und der jün-
gere  von ihnen sprach zu dem Vater:  Gib 
mir, Vater, das Erbteil, das mir zusteht. Und 
er teilte Hab und Gut unter sie. Und nicht 
lange danach sammelte der jüngere Sohn al-
les zusammen und zog in ein fernes Land; 
und dort  brachte er sein Erbteil  durch mit 
Prassen. Als er aber alles verbraucht hatte, 

kam eine große Hungersnot über jenes Land 
und er fing an zu darben und ging hin und 
hängte sich an einen Bürger jenes Landes; 
der schickte ihn auf seinen Acker, die Säue 
zu hüten. Und er begehrte, seinen Bauch zu 
füllen mit den Schoten, die die Säue fraßen; 
und niemand gab sie ihm. Da ging er in sich 
und sprach: Wie viele Tagelöhner hat mein 
Vater, die Brot in Fülle haben, und ich ver-
derbe hier im Hunger! Ich will mich aufma-
chen und zu  meinem Vater  gehen  und zu 
ihm sagen: Vater, ich habe gesündigt gegen 
den  Himmel  und  vor  dir.  Ich  bin  hinfort 
nicht mehr wert, dass ich dein Sohn heiße; 
mache  mich  einem  deiner  Tagelöhner 
gleich!
Und er machte sich auf und kam zu seinem 
Vater.  Als  er  aber  noch weit  entfernt  war, 
sah ihn sein Vater und es jammerte ihn, und 
er lief und fiel ihm um den Hals und küsste 
ihn. Der Sohn aber sprach zu ihm: Vater, ich 
habe gesündigt gegen den Himmel und vor 
dir; ich bin hinfort nicht mehr wert, dass ich 
dein Sohn heiße. Aber der Vater sprach zu 
seinen Knechten:  Bringt  schnell  das  beste 
Gewand her und zieht es ihm an und gebt 
ihm einen Ring an seine Hand und Schuhe 
an  seine  Füße  und  bringt  das  gemästete 
Kalb und schlachtet’s; lasst uns essen und 



und / oder der Prävention, Gesunderhaltung 
und  Pflege  der  eigenen  Spiritualität.  So 
werden  Holger  und  Ulrike  Kaffka  vom 
17.6. bis 16.9. nicht in der Predigergemein-
de im Dienst sein. Die Vertretung ist gere-
gelt. Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte 
ans Gemeindebüro.

Sommerpredigten in Vielfalt

Bis  in  den  September  hinein  wird  unser 
Pfarrehepaar  wegen  des  Kontaktsemesters 
keine  Gottesdienste  halten.  Neben  Pfarrer 
Hannes Bezzel und Prädikantin Ellen Bött-
cher werden zahlreiche andere Pfarrerinnen 
und Pfarrer  unsere  Gottesdienste  in  dieser 
Zeit bereichern. Wir laden Sie ein, die Viel-
falt  in  dieser  Zeit  kennenzulernen  und  zu 
genießen.

Aus dem Gemeindekirchenrat

Aus gesundheitlichen Gründen ist  Thomas 
Lux von seinen Ämtern als GKR-Mitglied 
und als Mitglied und Vorsitzender des Bau-
ausschusses  zurückgetreten.  Wir  danken 
Thomas Lux von Herzen für die Arbeit, die 
er in den letzten fünf Jahren geleistet  hat. 
Viele Bau-, Erhaltungs- und Sanierungsauf-
gaben an unseren Gebäuden hat der Bauaus-
schuss in dieser Zeit unter seiner Leitung in 
Angriff  nehmen  und  abschließen  können. 
Dazu  kommt  seine  konstruktive  Mitarbeit 
im  Gremium  des  GKR.  Wir  wünschen 
Herrn Lux alles Gute für seine Gesundheit 
und Gottes Segen auf dem weiteren Weg.

Meister Eckhart

Ende Juni  wird  es  wieder  zwei  Veranstal-
tungen zu Meister Eckhart bei uns geben:

• „Meister  Eckhart  und  die  islamische 
Mystik“ –  Vortrag  von  Dr.  Ekkehart 
Schmidt am 28.06., 19.30 Uhr im Kapi-
telsaal. Um anmeldung wird gebeten.

• Einkehrtag in Stille mit Impulsen aus den 
Predigten  von  Meister  Eckhart  am 
29.06., 10 bis 15 Uhr im Kapitelsaa und 
im Hohen Chor.Bitte melden Sie sich an.

Anmeldungen erfolgen an
anmeldungen-pastoral@bistum-erfurt.de

Spenden Sie ganz einfach digital

Wenn Sie die Arbeit der 
Predigergemeinde  unter-
stützen  wollen,  können 
Sie  ganz  einfach  digital 
spenden.  Den  Zugang 
dazu finden Sie über die 
Webseiten  und  im 
Schaukasten.  Die Nutzung soll  in Zukunft 
weiter ausgebaut werden.
https://ogy.de/predigerspende
https://ogy.de/spende_kirche

Beschluss Gemeindekirchenrat

Am  6.5.  hat  der  Gemeindekirchenrat  be-
schlossen, dass zumindest bis Herbst in den 
Wochenblättern,  soweit  möglich,  der  Link 
zu den kirchlichen Ansprechstellen für Be-
troffene  bei  sexualisierter  Gewalt  steht  – 
mit QR-Code.

Sexualisierte Gewalt

Bei Verdacht auf sexua-
lisierte  Gewalt  oder  als 
Betroffene  finden  Sie 
hier Ansprechstellen:
https://ogy.de/ansprech-
stellen1

Hinweise und Informationen für das Wochenblatt und die Abkündigungen senden Sie bitte jeweils bis Donnerstag, 12:00 Uhr, an wochenblatt@predigergemeinde.de.

Informationen zum Gottesdienst Informationen aus Gemeinde und Kirche

fröhlich sein! Denn dieser mein Sohn war tot 
und  ist  wieder  lebendig  geworden;  er  war 
verloren und ist  gefunden worden.  Und sie 
fingen an, fröhlich zu sein.
Aber der ältere Sohn war auf dem Feld. Und 
als er nahe zum Hause kam, hörte er Singen 
und Tanzen und rief zu sich einen der Knech-
te und fragte, was das wäre. Der aber sagte 
ihm:  Dein  Bruder  ist  gekommen,  und  dein 
Vater  hat  das  gemästete  Kalb  geschlachtet, 
weil  er  ihn gesund wiederhat.  Da wurde er 
zornig und wollte nicht hineingehen. Da ging 
sein Vater heraus und bat ihn. Er antwortete 
aber und sprach zu seinem Vater: Siehe, so 
viele Jahre diene ich dir und habe dein Gebot 
nie  übertreten,  und  du  hast  mir  nie  einen 
Bock gegeben, dass ich mit meinen Freunden 
fröhlich wäre. Nun aber, da dieser dein Sohn 
gekommen ist, der dein Hab und Gut mit Hu-
ren verprasst hat, hast du ihm das gemästete 
Kalb  geschlachtet.  Er  aber  sprach  zu  ihm: 
Mein Sohn, du bist allezeit bei mir und alles, 
was mein ist,  das ist  dein.  Du solltest  aber 
fröhlich und guten Mutes  sein;  denn dieser 
dein Bruder war tot und ist wieder lebendig 
geworden, er war verloren und ist wiederge-
funden.

Mitwirkende im Gottesdienst:

Kirchendienst: Kai Rößner
Lektorendienst: Isabel Rößner
Küster: Andreas Benedikt
Orgel: KMD Matthias Dreißig
Predigt/Liturgie: Pfarrer Hannes Bezzel

Kollekte

Die  Kollekte  am  26.5.2024  ergab  für  ür 
Partnerschaft  mit  osteuropäischen  Kirchen  
und Hoffnung für Osteuropa 439,55 €. 

Für die Aufgaben der Predigergemeinde wur-
den 239,40 € gesammelt.

Die Kollekte ist heute bestimmt  für die  Un-
terstützung von Kirchengemeinden insbeson-
dere im ländlichen Raum, die Kleinkunstver-
anstaltungen und Kirchenkino in ihren Kir-
chen organisieren

Am Ausgang bitten wir zudem um Spenden 
für die Aufgaben der Predigergemeinde.

Ganz herzlichen Dank für alle Spenden und 
Kollekten!

Zur Fürbitte empfohlen

Gottes Segen zum Geburtstag!

Weitere Informationen

47. Internationale Orgelreihe – 500 Jahre 
Evangelisches Gesangbuch 2024

Am 19.6.  spielt  Christian Thadewald-Fried-
rich aus Wismar Werke von J.  S.  Bach,  A. 
Guilmant und G. Merkel.

Kontaktsemester

Alle  zehn   Jahre  sollten  Mitarbeitende  im 
Verkündigungsdienst in unserer Landeskirche 
ein Kontaktsemester  durchführen. Dies dient 
der  Stärkung  der  beruflichen  Qualifikation 

An dieser Stelle stehen in der Druckver-
sion unsere Geburtstags-Gratulationen.  
Aus Gründen des Datenschutzes wird 
dieser Abschnitt nicht mit im Internet 
veröffentlicht.
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